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1 Anlage 

• Stadtratsantrag 

Beschluss des IT-Ausschusses vom 17.04.2024 (SB) 

Öffentliche Sitzung 
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I. Vortrag der Referentin 

1. Behandelter Stadtratsantrag 

Im Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 04283 von der Fraktion Die Grünen - Rosa Liste, SPD / 

Volt - Fraktion wird das IT-Referat gebeten, eine institutionelle Mitgliedschaft im NExT 

e. V. anzustreben und den Erfahrungsaustausch über das NExT-Netzwerk für die digitale 

Transformation der Verwaltung der Landeshauptstadt München zu nutzen. Die 

voraussichtlich entstehenden Kosten von ca. 2.500 € pro Jahr sind über das 

Referatsbudget zu finanzieren. 

2. Bearbeitung des Stadtratsantrags 

Das NExT Netzwerk vernetzt Beschäftige im öffentlichen Dienst, die an der digitalen 

Transformation der Verwaltung arbeiten und schafft dadurch Wissens- und 

Erfahrungsaustausch sowie Synergieeffekte.  

Die Landeshauptstadt München (LHM) nimmt bereits heute mit verschiedenen 

Expert*innen aus dem IT-Referat an Netzwerktreffen des NExT sowie an der 

Arbeitsgruppe „Wirkungsvolle Verwaltung“ teil.  

Im Unterschied zu anderen Netzwerken im Bereich Digitalisierung und öffentliche 

Verwaltung kommen die Mitglieder von NExT ausschließlich aus Organisationen der 

öffentlichen Verwaltung. Die Diskussionen und Themenschwerpunkte fokussieren 

dadurch in erster Linie auf Inhalte, Erfahrungsaustausch und Synergieeffekte. 

Vertriebliche Interessen spielen keine Rolle. Dies ist ein erheblicher Vorteil des NExT 

gegenüber anderen Netzwerken. 

Mit einer institutionellen Mitgliedschaft kann das Potenzial dieses Netzwerks noch breiter 

für die LHM zugänglich gemacht und genutzt werden. 

Eine institutionelle Mitgliedschaft wird zum frühest möglichen Zeitpunkt angestrebt. Kosten 

i. H. v. derzeit 2.500 € je Jahr werden aus dem Referatsbudget übernommen. 

3. Klimaprüfung 

Ist Klimaschutzrelevanz gegeben: Nein 

Anhörung des Bezirksausschusses 

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht 

vorgesehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). 

Korreferentin und Verwaltungsbeirät*innen 

Die Korreferentin des IT-Referats, Frau Stadträtin Sabine Bär und der zuständige 

Verwaltungsbeirat von RIT-I, Herr Stadtrat Lars Mentrup, die zuständige 

Verwaltungsbeirätin von it@M, Frau Stadträtin Judith Greif, haben einen Abdruck der 

Sitzungsvorlage erhalten. 
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II. Antrag der Referentin 

1. Der Stadtrat stimmt zu, dass das IT-Referat stellvertretend für die LHM eine 

institutionelle Mitgliedschaft bei NExT e. V. zum frühest möglichen Zeitpunkt erwirkt. 

2. Der Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 04283 „NExT-Netzwerk bei der digitalen 

Transformation der Verwaltung nutzen“ ist damit geschäftsordnungsgemäß erledigt. 

3. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

III. Beschluss 

nach Antrag. 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

Dominik Krause Dr. Laura Dornheim 

2. Bürgermeister Berufsm. Stadträtin 

IV. Abdruck von I. mit II. 

über die Stadtratsprotokolle 

an das Direktorium - Dokumentationsstelle 

an die Stadtkämmerei 

an das Revisionsamt 

z. K. 

V. Wv. - RIT-Beschlusswesen 


